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Die Wirtschaft 
sind wir alle. 

Arbeitsplätze sichern
Wir wollen die Arbeitsplätze in unserer Region sichern und nachhaltig neue 
schaffen. Das Fundament hierfür sind attraktive Rahmenbedingungen für 
KMU, Ausbildungsplätze und gut ausgebildete Fachkräfte.

Finanzen im Griff haben
Gemeinde- und Staatsfinanzen müssen langfristig im Lot sein, damit nicht 
heutige und künftige Steuerzahlerinnen und Steuerzahler für politische Ver-
säumnisse oder kurzfristiges Denken zur Kasse gebeten werden.

fdp-bezirk-muri.ch
facebook.com/fdp.bezirk.muri

Bezirk Muri

Wie wähle ich die FDP? 
Stecken Sie die Liste 3 (FDP.Die Liberalen und Jungfreisinnige) unverändert ins Stimmzettelkuvert, 
unterschreiben Sie den Stimmrechtsausweis, verpacken Sie beides und stimmen Sie noch heute 
brieflich ab.

Achtung: 
Im Stimmzettelkuvert darf neben anderen Abstimmungsunterlagen nur eine Grossratsliste sein. 

Sollten Sie eine leere Liste verwenden, tragen Sie unbedingt oben «FDP.Die Liberalen 
und Jungfreisinnige» ein und schreiben Sie mindestens eine FDP-Kandidatin oder ei-
nen FDP-Kandidaten auf. Die Parteibezeichnung oben gilt nur für die leeren Linien, bei 
ausgefüllten Linien geht die Parteistimme an die Partei des aufgeführten Kandidaten. 

Kumulieren  ✔
Möchten Sie eine FDP-Kandidatin oder einen 
FDP-Kandidaten besonders unterstützen, 
können Sie den Namen maximal 2x auf die 
Liste 3 setzen. Sie müssen dann eine andere 
Person streichen. 

Panaschieren  ✘ 
Bitte panaschieren Sie nicht!
Entscheidend für den Erfolg der FDP ist eine 
möglichst grosse Zahl von eigenen Listen-
stimmen. Jede Stimme für eine Person einer 
anderen Partei kostet die FDP eine Partei- 
stimme! Schreiben Sie keine Namen von  
Kandidatinnen und Kandidaten anderer  
Parteien auf die FDP-Liste. 

Spenden: IBAN CH13 0588 1023 2662 6100 0, FDP Bezirk Muri, 5630 Muri, Vermerk: GRW 

fdp-bezirk-muri.ch

Liebe Aargauerinnen und Aargauer

Die Corona-Krise hat den Menschen wieder klar gemacht, was Wirt-
schaft eigentlich ist: Der Laden, in dem wir einkaufen, der Schreiner, 
der unsere Möbel baut, das Museum, dessen Ausstellung wir besu-
chen, der Weiterbildungskurs, der uns Neues lehrt, die Forscherin, 
die an einem Impfstoff arbeitet, die Bank, die unser Lohnkonto führt. 
Wirtschaft, das sind die Menschen, die diese Leistungen erbringen 
und wir alle, die sie in Anspruch nehmen: Arbeit, Wohnen, Freizeit, 
Ferien. Kurz:

Die Wirtschaft sind wir alle.

Unsere Unternehmen sind stark. Sie trotzen der Krise und stellen sich 
den Herausforderungen mit Mut und Zuversicht, entschlossen packen 
sie Chancen. 

Stärken wir sie dabei durch 

- Innovation und Forschung ohne Denkverbote
- eine voll digitalisierte Verwaltung
- administrative Entlastungen
- weniger Vorschriften und Gesetze
- beschleunigte Verfahren
- tiefe Steuern und Gebühren

Nur so können unsere Unternehmen weiterhin Arbeitsplätze schaffen, 
unsere Jugend ausbilden, unseren Sozialstaat sichern und für den Kitt 
in unserer Gesellschaft sorgen. Damit weder dem Dorfladen noch der 
Bank, der Schreinerei oder dem Kulturleben das Licht ausgeht.

FDP.Die Liberalen und Jungfreisinnige wählen – Wirtschaft stärken. 
Jetzt erst recht!



Stefan Huwyler
geb. 1983, verheiratet, 3 Kinder, Muri
lic. phil., Grossrat, Geschäftsführer FDP Aargau
Präsident Aargauische Verkehrskonferenz (AVK)
Vorstand Verein Kinderheim St. Benedikt Hermetschwil

Politische Interessen: Bau und Verkehr, öffentliche Sicher-
heit, Wirtschaft, Finanzen, Soziales

Im Grossen Rat setze ich mich ein für:
Weniger Bevormundung und Vorschriften – mehr Freiheit

stefan-huwyler.ch

Tobias Knecht
geb. 1970, verheiratet, 3 Kinder, Muri
Unternehmer/Treuhänder
Mitglied Schulvorstand berufsbildungszentrum bbz freiamt
Präsident Finanzkommission der kath. Kirchgemeinde Muri

Politische Interessen: Wirtschaft, Finanzen, Bildung

Im Grossen Rat setze ich mich ein für:
Gute Rahmenbedingungen für unsere KMU

tobias-knecht.ch

Michael Ebeling
geb. 1956, verheiratet, Sins
MBA, Betriebswirt, selbständig, Mitglied Lions Club 
International

Politische Interessen: Internationale Wirtschaftspolitik, 
Aussenpolitik, Autonomie der Schweiz

Im Grossen Rat setze ich mich ein für:
Weniger staatliche Regulierungen und mehr private und
wirtschaftliche Freiheit

michael-ebeling.ch 

Günter Trost
geb. 1943, verheiratet, eine erwachsene Tochter, Muri
Wirtschaftspsychologe und Unternehmer

Politische Interessen:
Bildung, Wirtschaft, insbesondere KMU, regionale Politik

Im Grossen Rat setze ich mich ein für:
Mehr Raum für Selbstverantwortung und Initiative

guenter-trost.ch

Mehr Liberale
am 18. Oktober in den Grossen Rat

Schenken Sie uns weiterhin Ihr Vertrauen – 
wählen Sie mit der Liste 3 FDP Bezirk Muri

Alexander Eigensatz
geb. 1970, verheiratet, Sins
Dipl. Baumeister, Abteilungsleiter Ingenieurtiefbau, Mit-
glied der Geschäftsleitung

Politische Interessen: Wirtschaft, Bau, Verkehr, Umwelt

Im Grossen Rat setze ich mich ein für:
Das Gewerbe, KMU, bessere Positionierung des Freiamtes

alexander-eigensatz.ch

Jörg Ilg
geb. 1963, verheiratet, 1 Kind, Aristau
Dipl. Experte für Rechnungslegung und Controlling

Politische Interessen: Finanzen und Verkehr

Im Grossen Rat setze ich mich ein für:
Innovation und Freiheit, für eine starke Wirtschaft im 
Freiamt

joerg-ilg.ch

Thomas Rubin
geb. 1975, verheiratet, 2 Kinder, Sins
Polizist, Vorstand FDP Bezirk Muri

Politische Interessen: Verkehr, Energiepolitik/Bauökologie, 
Standortpolitik

Im Grossen Rat setze ich mich ein für:
Regionale Vernetzung und ökonomische, nachhaltige 
Lösungen

thomas-rubin.ch

BISHER
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Mobil bleiben
Gute Mobilitätslösungen im öffentlichen Verkehr und Individualverkehr sind 
für die Standortattraktivität des Freiamts unabdingbar. Die öV-Verbindungen 
Richtung Rotkreuz/Zug, Lenzburg/Aarau und Affoltern/Zürich müssen attraktiv 
bleiben und gezielt weiter optimiert werden. Beim Strassenverkehr hat die 
gezielte Entlastung der Ortszentren durch (Teil-)Umfahrungslösungen Priorität.

Lebensqualität steigern
Unser Bezirk bietet eine hohe Lebensqualität. Diese muss erhalten und weiter 
gesteigert werden. Wichtig hierbei sind unsere Naherholungsgebiete, die 
zahlreichen Freizeit- und Kulturangebote, gute Infrastrukturen, fortschrittliche 
Schulen und lokale Arbeitgeber.


